
                                                                            
 

Wir suchen per sofort 
 
Bereichseiter/in 20-30% (ehrenamtlich) im Schulmuseum Bern 
für die Sicherstellung Betriebes im Museum 
 
Die Stiftung „Schulmuseum Bern in Köniz“ erwirbt, sammelt und erforscht das 
Kulturgut der Schule im Kanton Bern und versteht sich mit der Sammlung von über 
60‘000 Objekten als Kompetenzzentrum. Seit 2008 betreibt die Stiftung ein Museum 
auf dem Schlossareal in Köniz und bietet neben Führungen durch die wechselnden 
Sonderausstellungen auch historische Lektionen in einem alten Schulzimmer an, die 
sich grosser Beliebtheit erfreuen. 
Möchten Sie das Schulmuseum dabei unterstützen, dass der Betrieb reibungslos 
verläuft und ihre Erfahrung bzw. Ihr Knowhow in Projekten einbringen? 
 
Wir erwarten 

 Interesse an der Schule und geschichtlichen Zusammenhängen, z.B. 
Lehrer/innen, Historiker/innen oder Erfahrung im Museumswesen oder 
ähnlichen Betrieben 

 Freude am Organisieren und Disponieren, Erfahrung in Projektarbeit 
 Unkompliziert und pragmatisch in der Umsetzung von Vorhaben 
 Kooperative und kommunikative Persönlichkeit mit Fingerspitzengefühl im 

Umgang mit Menschen, Erfahrung in Mitarbeiterführung von Vorteil 

 Regelmässiger Arbeitseinsatz und Bereitschaft, an Anlässen mitzuwirken und 

Verantwortung zu übernehmen 

Wir bieten 
 Interessante und herausfordernde Aufgabe 

 Mitwirkung in einem aufstrebenden, dynamischen Museum 

 Möglichkeit, zu Professionalität des Museums beizutragen 

 Möglichkeit für Homeoffice 

 Jährlicher Mitarbeiterausflug und div Events / Weiterbildungsveranstaltungen 

 Spesenentschädigung  

 
Weitere Informationen zum Museum und unseren Angeboten finden Sie in der 
Beilage sowie unter: www.schulmuseumbern.ch                                                                             
 
Interessierte Personen melden sich bei: 
 
Pia Lädrach, Geschäftsleiterin Schulmuseum Bern in Köniz 
Schulmuseum Bern, Muhlernstrasse 9, 3098 Köniz 
Tel. : 031 971 04 07 
info@schulmuseumbern.ch          August 2019 


